
Sitzimgsberichte für das Jahr 1905.

1. Kuratoriumssitzinig' am 9. Jänner.

Der Vorsitzende widmet dem kürzlich dahingeschiedenen Mit-

gliede und Konservator, akad. Maler und Hochschulprof. Felix

Jene wein, einen warm empfundenen Nachruf. Die Anwesenden

drückten ihre Teilnahme durch Erheben von den Sitzen aus. An
Spenden für die Sammlungen des Museums sind eingeflossen: Vom
Kurator Hochschulprof. Dr. J. J. Jahn eine Kollektion von Ver-

steinerungen aus dem mährischen Tertiär; vom Landesgerichtsrate

Dr. Richard Edlen v. Janeek die Büste nach seinem verstorbenen

Vater dem Regierungsrate Alois Edlen v. Janeek und eine ältere

Ansicht der Wiener Hofburg; von MUDr. H. Breitenstein, Bade-

arzt in Karlsbad, ethnographische Gegenstände; von den Konser-

vatoren: Rud. Dvoák, Gymnasialprof., eine Handschrift; Ernst

Hanisch, Herrschaftsinspektor in Trebitsch, Photographien und

Ansichtskarten; Joh. Knies, Oberlehrer in Rogendorf, die Ergeb-

nisse seiner Höhlenforschungen; Dr. Fr. Slavik, Prof. in Prag, eine

Publikation und Anton Vrbka, Lehrer in Znaim, Photographien

für die volkskundliche Abteilung. Den Spendern wurde der wärmste

Dank des Kuratoriums ausgesprochen. Ebenso wurde der Leitung

des Heeresmuseums in Wien für die durchgeführte Restaurierung

zweier im Besitze des Franzensmuseums befindlichen „Aufgebots-

fahnen" aus den Jahren 1744 und 1800 der Dank votiert. Der

vom Bibliothekar Kais. Rate Dr. Schräm und Amanuensis Dr. Jarník

vorgetragene Bibliotheksbericht wie auch der vom Hochschulprof.

Kurator Dr. Jahn erstattete Bericht der Kommission zur natur-

wissenschaftlichen Durchforschung Mährens werden genehmigend

zur Kenntnis genommen. In derselben Sitzung wurden als ordent-

liche Mitglieder der Museumsgesellschaft aufgenommen die Herren:

Zeitschrift des mähr. Landesmuseums VI, 1. '

U^^^^
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Albin Kuera, k. k. Turnlehrer i. P., Konstantin Löffler, k. k.

Landesgerichtsrat, und Josef Sehwetz, cand. jur., sämtlich in Brunn.

2. Kuratoriumssitzung am 6. Februar.

Zu Beginn der Sitzung widmete der Vorsitzende den dahin-

geschiedenen Mitgliedern Dr. med. Hammer und Schriftsteller

Spácil-Žeranovsk}' einen warm empfundenen Nachruf. Die An-

wesenden drückten ihre Teilnahme durch Erheben von den Sitzen

aus. Die Mitteilung des Bezirksgerichtes der inneren Stadt Brunn,

nach welcher die im Vorjahre verstorbene Frau Malvine D rechsei

dem Landesmuseum eine Sammlung von Kupferstichen sowie zwei

ältere aus dem 17. Jahrhundert stammende Einrichtungsgegenstände

testamentarisch vermacht habe, wurde dankend zur Kenntnis ge-

nommen. An weiteren Spenden für die Sammlungen sind einge-

langt von den Konservatoren: R. Formánek, k. k. Postrat in

Brunn, Druckschriften; J. Knies, Oberlehrer in Rogendorf, Höhlen-

funde; E. Hanisch, Herrschaftsinspektor in Trebitsch, und J. Panek,

Bürgerschuldirektor in Hohenstadt, Photographien und Ansichts-

karten; von A. Lié man, Pfarrer in Popowitz (durch Vermittlung

des Konservators A. Kratochvíl), eine in Holz geschnitzte alte

Statue; von B. Beigl, Bürgermeister in Unter-Wisternitz, fossile

Knochen; von K. Kamená, Bürgerschuldirektor, und Frl. V. Budi-

schowsky, Industriallehrerin, beide in Datschitz, und von Frl.

Th. Januška, Lehrerin in Holleschau, Ansichtskarten. Nach dem

Berichte des Kurators Prof. Kašpar über eine im Privatbesitze

befindliche Münzensammlung wird beschlossen, den Ankauf der

Sammlung dem 'Landesausschusse zu empfehlen. Ebenso werden

nach den Anträgen des Vizepräsidenten Hochschulprof. Rzehak
und der Kuratoren Dr. Fischel und Prof. Bayer die für die Er-

werbung von Gegenständen für die Kleinkunstabteilung und für

eine biologische Sammlung nötigen Kredite bewilligt. Der vom

Vorstaude der Kommission zur naturwissenschaftlichen Durchforschung-

Mährens Hochschulprof. Dr. Jahn vorgetragene Bericht über die

am 29. v. Mts. stattgehabte Jahresversammlung dieser Kommission

und die in derselben gefaßten Beschlüsse wurde genehmigend zur

Kenntnis genommen. Der Vorsitzende berichtet über die Eröffnung

der prähistorischen und ethnographischen Sammlungen und wird

nach seinem Antrae-e dem Kustos Palliardi für die zweckent-
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sprechende nud mustergültig-e Neuaufstellung dieser Sammluug-eu

der Dank des Kuratoriums ausg;e8prochen. In derselben Sitzung

wurden als ordentliche Mitg-lieder der Museumsgesellschaft aufge-

nommen die Herren: Sieg-bert Ehrenstein, Journalist, J. Schnirch,
Ingenieur, beide in Brunn, und Dr. Hug:o Spina, Advokat in Wall.-

Meseritseh.

3. Kuratoriuinssitzuiig am 6. März.

Der Vorsitzende teilte u. a. mit, daß er an das Unterrichts-

ministerium und an das Abgeordnetenhaus ein Gesuch um einen

staatlichen Beitrag zur Erweiterung des Museumsgebäudes gerichtet

habe und daß ferner der mährische Landesausschuß dem provisorischen

Bibliotheksamanuensis Dr. Jarník das DefinitivuDi erteilte. Nach
einem vom Kurator Hochschulprof. Dr. Jahn gemeinsam mit dem
Vizepräsidenten Prof. Rzehak eingebrachten Antrag beschloß das

Kuratorium, zwei paläontologische Sammlungen (für 300 K) anzu-

kaufen. Der Bericht des Konservators Hochschulprof. Dr. Van das
von der erfolgten Überführung des „Freiynschen" Herbars von

Prag nach Brunn und über vorläufige Aufstellung desselben in den

Lokalitäten des Franzensmuseums wurde beifälligst zur Kenntnis

genommen und dem Berichterstatter für seine erfolgreichen ße-

miihungen der Dank des Kuratoriums ausgesprochen. Der Rech-

nungsabschluß für das Jahr 1904 wurde zur Kenntnis genommen
und der Entwurf des Voranschlages für das Jahr 1906 genehmigt.

Nach dem Berichte des Kurators Prof. Dr. Šujan werden Bestim-

mungen für die Ernennung von korrespondierenden Mitgliedern

genehmigt. An Spenden für die Sammlungen des Museums sind

eingeflossen: Von Prof. Fr. Cerny: Druckschriften; K. Mašek,
Bürgerschuldirektor in Tischnowitz: Ansichtskarten; A. Pozbyl,

Kooperator in Zubí: Photographien; V. J. Procházka in Tischno-

witz und L. Zvina in Jarmeritz: Publikationen; Th. Suchánek,
k. k. Rechnungsdirektor a. D.: Druckwerke für die Kustoden-

bibliothek; Rechnungsoffizial Wurzinger: volkskundliche Gegen-

stände und durch Vermittlung des Konservators Prof. Souek von

den Gymnasialschttlern F. Jelínek und J. Ko s tál je zwei ältere

gestickte Frauenhauben (für die volkskundlichen Sammlungen).

Den Spendern wurde der wärmste Dank des Kuratoriums ausge-

sprochen. In derselben Sitzung wurden als ordentliche Mitglieder

aufgenommen die Herren: Josef Fischer, Lehrer, Johann Nee as,

1*
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k. k. Oberlaiidesg:enchtsrat, und Oskar Pettera, k. k, Depositen-

amtsvorsteher, sämtliche in Brunn.

4. Kuratoriumssitziing am 10. April.

Die Mitteilungen des Vorsitzenden iiber die zur Erhiiig-ung

einer Staatssubvention für die geplante Erweiterung des Museums-

gebäudes unternommenen Schritte wurden mit Befriedigung zur

Kenntnis genommen. An Spenden sind in letzterer Zeit eingeflossen,

und zwar von den Herren: Kurator Hochschulprof. Dr. Jahn: eine

Sammlung von Mineralien; k. k. Baurat AI. Franz: eine Publikation

und eine Nadelbüchse aus Schildpatt; Konservator Prof. H. Laus
(Olmtitz): 2 Publikationen; Frl. Marie Edlen v. Wolfskron über

Wunsch ihres seither verstorbenen Bruders Max Ritter v. Wolfskron :

mehrere ältere Waffen (4 Pistolen, 1 Dolch, 2 Weidmesser), ein

Kupferbecher, 2 ältere Druckwerke und 2 Diplome. Den Spendern

wurde der wärmste Dank des Kuratoriums ausgesprochen. Nach

Antrag des Kurators Hochschulprof. Dr. Jahn wurden au zwei

heimische Forscher behufs der Aufsammlung von Mineralien für das

Museum Subventionen bewilligt. Einen weiteren Gegenstand der

Verhandlungen bildete die Beratung über die vom Konservator

Direktor Maska eingebrachten Anträge betreffs der Erwirkung

eines Gesetzes zum Schutze der Altertümer in der Markgrafschaft

Mähren (Berichterstatter Dr. Fischel und Dr. Dolansk}^J und

wurde nach eingehender Debatte beschlossen, die Anträge Maskas
mit einem besonderen Begleitschreiben an den Landesausschuß zu

leiten und Direktor Maska für seine Bemühungen die dankende

Anerkennung des Kuratoriums auszusprechen. Die Tätigkeitsberichte

(des Landesmuseums und der Landesbibliothek) für das Jahr 1904

wurden hierauf genehmigt und beschlossen, die Vollversammlung

für Sonntag den 30. April d. J. um 10 Uhr Vormittag einzuberufen

und derselben auch die vom Kuratorium ernannten korrespondieren-

den Mitglieder namhaft zu machen. Als ordentliche Mitglieder der

Museumsgesellschaft wurden in derselben Sitzung aufgenommen die

Herren: Josef Boubela, k. k. Landesgerichtsrat, Siegfried Frisch,

Beamter, Dr. Rudolf Frucht, Sekretär des Mährischen Gewerbe-

vereines, Richard La seker, Chemiker, Dr. techn. A. 0. Samohrd,

Ingenieur^ und Frl. Antonie Walter, Lehrerin i. P., sämtliche in

Brunn.
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5. Tollversammlimg am 30. April.

Der Vorsitzende, Präsident Herr Hochschiüprof. Dr. Käme ni-

cek, eröffnete die Versammlung- und teilte mit, daß das Kura-

torium die uachbenannten Herren zu korrespondierenden Mitgliedern

ernannt habe: Hofrat Dr. v. Wieser, Universitätsprof. in Wien;

Dr. Hans Molisch, Universitätsprof. in Prag; Baurat Alois Franz

in Brunn; Sanitätsrat Dr. Anton Fleischer in Brunn; Realschul-

direktor Adolf Obornj in Leipnik; Realschuldirektor Karl Maska

in Teltsch; Gymnasialdirektor Schulrat Franz Bartosch in Mlatzow

und Prof. Dr. Karl Vandas in Briinn. Von der Lesung- des ge-

druckt vorgeleg-ten Tätigkeitsberichtes wurde Umgang- genommen.

Auf Antrag des Revisors Herrn Masa wurde der Rechnungs-

abschluß genehmigt und der Verwaltung das Absolutorium erteilt.

Das Mitglied der tschechischen Kurie Herr Prof. Cerny verlangte

Aufklärung über die Verhandlungen wegen des Ankaufes der

Czerwinkaschen Sammlung und beanständete die Zahlung von Hono-

raren für literarische Beiträge, die in der tschechischen Museums-

zeitschrift aufgenommen wurden. Herr Hochschulprof. Rzehak gab

die gewünschten Aufklärungen und Herr Prof. Šujan sowie der

Präsident gaben solche bezüglich der von Prof. erný beanstän-

deten Honorare. Trotzdem entspann sich hierüber ein längere De-

batte, in die nebst den Vorgenannten noch die Herren Schriftleiter

Welzl, Dr. Eckstein, Prof. Rudolf Dvorak, Prof. Rypáek und

Revisor Masa eingriften. Es wurde konstatiert, daß die Auszahlung

des Honorars an Herrn Prof. Rypáek mit voller Berechtigung

erfolgte. Trotzdem legte Prof. Rypáek seine Stelle als Redakteur

der tschechischen Museumszeitschrift nieder. Der Vorsitzende sprach

sein Bedauern über die Art und Weise, wie Prof. Cerny die Sache

vorbrachte, aus und Herr Prof Bayer stellte den Antrag, es sei

Herr Prof. Rypáek zu ersuchen, seine Resignation zurückzunehmen.

Dieser Antrag wurde angenommen. Nach Annahme des Voran-

schlages pro 1906, der das Erfordernis mit 78.160 K präliminiert,

wovon 65.330 K aus dem Landesfonds zu decken sind, schloß der

Vorsitzende mit den üblichen Dankesworten die Versammlung.

6. Kuratoriumssitzung am 15. Mai.

An Spenden für die Bibliothek und Sammlungen des Museums

waren seit der letzt abgehaltenen Sitzung eingeflossen: Von der
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Kanzlei des Deutschen Kitterordens im Auftrag- Sr. k. n. k. Hoheit

des Herrn Erzherzogs Eug-en: Geschichte der deutschen Ordens-

burg und Herrschaft Busau; vom Fachlehrer Karl Czižek: zwei

Publikationen; von Hirer Exzellenz Baronin Maly und Baronin

Leopoldine d'El vert -Ulrich: zahlreiche Werke, zumeist rechts-

wissenschaftlichen Inhaltes; von den Herren Wlad. Procházka in

Tischnowitz, Vizepräsident Hochschulprof. Kzehak und Hofrat Dr.

Jul. Wiesner in Wien: mehrere Publikationen; von Frau Marie

V. Šrom: eine Anzahl von Druckwerken und mehrere Bildnisse;

vom BUrg^ermeister Herrn Dr. Aug. Ritter v. Wieser: der Verwal-

tungsbericht der Stadt Brunn; von den Herren August Berger jun.:

Limonitkonkretionen aus Htražowitz; Grubenbesitzer Franz Fiala

in Unter-Lhota und Ladislaus Hudeek, Lehrer in Bochor: Ver-

steinerungen; vom gewesenen Abgeordneten W. Leb loch in Bilo-

witz: ein bayrisches Verdienstkreuz aus dem Jahre 1750; Konser-

vator Johann Svozil in Proßnitz: biologische Präparate. Den

Spendern wurde der wärmste Dank des Kuratoriums ausgesprochen.

Der von einer Kunsthandlung angebotene Kauf zweier Aquarelle

eines mährischen Malers wurde abgelehnt und nach dem vom

Kurator Dr. Fischel erstatteten Berichte beschlossen, mit dem

Künstler wegen Überlassung eines seiner Werke unmittelbar in

Verhandlung zu treten. Ein vom Kuratorstellvertreter Redakteur

Welzl betreffs der Ausgestaltung der kunsthistorischen Samm-

lungen eingebrachter Antrag wurde für die nächste Sitzung vertagt

und nach Antrag desselben Berichterstatters beschlossen, anläßlich

des Hinscheidens des verdienstvollen Kustos des Mähr.-Trübauer

Museums, Emil Pleskot, dem dortigen Gemeinderate das Beileid

des Kuratoriums auszusprechen. Der Bericht des Bibliothekskomitees

wurde einhellig genehmigt, darunter der Antrag, für den Bibliotheks-

amanuensis Dr. Jarník im Wege des Landesausschusses die

IX. Rangklasse zu erwirken. Kurator Prof. Bayer erstattete

hierauf eine Reihe von Anträgen betreffs einer systematischen Ein-

teilung und zweckmäßigeren Verwaltung der Sammlungen. Die

Anträge wurden zunächst einem Komitee zur eingehenden Beratung

und Berichterstattung überwiesen. Nach Antrag des Kurators Hoch-

schulprof. Dr. Jahn wurde beschlossen, den Landesschulrat zu er-

suchen, er m()ge dahin wirken, daß die vereinzelt im Besitze mancher

Volksschulen befindlichen naturwissenschaftlichen Objekte gegen

Austausch von Duplikaten aus den Sammlungen des Museums
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überlassen werden. In derselben Sitzung- wurden als Mitglieder der

Museumsgesellschaft aufgenommen die Herren: Dr. 0. Kramá,
k. k. Grymnasialprof., Eugen Stupka, Landesoffizial in Brunn, und

Wladimir Procházka, Schriftsteller in Tischnowitz.

7. Kiiratoriiimssitzimg am 19. Juni.

Aus der Reihe der Verhandlungen sind insbesondere hervor-

zuheben: Ein Bericht des Vizepräsidenten Hochschulprof. Rzehak
über eine größere archäologische Privatsammlung und die Ergeb-

nisse seiner Studienreise in das südwestliche Mähren. Dem Bericht-

erstatter wir der Dank des Kuratoriums ausg-esprochen. Kurator

Hochschulprof. Dr. Jahn berichtete über die Erfolge einer vom
Kustos Pallia rdi behufs der AufSammlung von Mineralien in den

nordöstlichen Teil Mährens unternommenen Reise. Die vom Refe-

renten hieran geknüpften Anträge wegen Erwerbung von Mineralien-

sammlungen aus dem Privatbesitz wurden einhellig genehmigt.

Hierauf gelangte der vom Kurator Prof. Bayer betreffs einer

systematischeren Einteilung der Sammlungen eingebrachte Antrag

zur Beratung und wurden die von Prof. Bayer und Dr. F i sehe 1

namens des Komitees gestellten Anträge genehmigt. Nach dem
genehmigten x\ntrage Prof. Bayer wurde die Gliederung in die

vorgeschlagenen acht Abteilungen in der Weise durchgeführt, daß

an die Spitze jeder derselben ein Vorstand gestellt wurde, unter

welchem Leiter einzelner Unterabteilungen bestehen können. Den
Vorständen der Fachabteilungen wird eine größere Selbständigkeit

bezüglich der Inanspruchnahme des für die Abteilung beschlossenen

Kredites eingeräumt. Als Vorstände der Abteilungen fungieren: für

Mineralogie: Kurator Fachlehrer Schirmeiseu; für Geologie:

Kurator Prof. Dr. Jahn; für Botanik: Prof. Dr. Van das; für

Zoologie: Kurator Prof. Bayer; für die prähistorische Abteilung:

Vizepräsident Prof. Rzehak; für die historische Abteilung: Kurator

Dr. Fischel; für Ethnographie: Prof. Rzehak und für mährische

Volkskunde: Statthaltereivizepräsideut Ritter v. Januschka. Zum
Leiter der entomologischen Unterabteilung wurde Landessanitätsrat

Med.-Dr. Fleischer erwählt. Die Ernennung der Leiter der übrigen

Unterabteilungen wird in der nächsten Sitzung erfolgen. Sodann

begründete Kuratorstellvertreter Redakteur Welzl seinen Antrag

betreffs der Ausgestaltung der Kunstsammlungen und wurde nach
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kurzer Debatte, an. der sich insbesondere die Kuratoren Dr. Fischel,

Landesschulinspektor Dr. Schober, Archivar Dr. Bretholz etc.

beteilig-ten, der Antrag- Welzl s angenommen, dahin gebend, es seien

zunächst die in Mähren g-eg-enwärtig befindlichen Kunstschätze zu

verzeichnen und auch ältere Werke mährischer Maler dem Lande

zu erhalten. Die Durchführung wurde der Kunstabteilung übertragen.

An Spenden für die Sammlungen sind eingeflossen: Vom Konser-

vator A. Czerny in Mähr.-Trübau: Fossilien; vom Konsistorialrat

Prof. Dr. K. Eichler, Domorganist F. Musil, Oberlehrer J. Rocek
(Gr.-Meseritsch) und Frau Prof. M. Katholicky: Musikalien; vom

Konservator Direktor J. K Ivan a in Gaya: 254 Münzen; 0. Le-

minger, k. k. Bergadjunkt: Mineralien; J. Možný, Gemeindevor-

steher in Ondratitz: eine mittelalterliche Lanzenspitze und von Frl.

J. Eau durch Vermittlung des Frl. M. v. Wolfskr on: 3 Bildnisse

(Ölgemälde). Eine weitere erfreuliche Bereicherung erfuhren die

Kunstsammlungen durch ein von Prof. E. Pirchan trefflich ge-

maltes Bildnis der Präsidentin der Frauenabteilung des Roten

Kreuzes Frau Adele Edlen v. T eu ber. In derselben Sitzung wurden

als ordentliche Mitglieder der Museumsgesellschaft aufgenommen:

Bibliotheksverwaltung des theolog. Alumnates, Med. -Dr. T. Sau dek,

prakt. Arzt in Brunn, und Jaroslav W^esely, k. u. k. Oberleutnant

in Königsfeld.

8. Kuratoriumssitzung- am 9. Oktober.

An Spenden für die Sammlungen des Museums sind in letz-

terer Zeit eingeflossen: Von der fürsterzbischöfliehen Hüttendirektion

in Friedland: eine Sammlung von Versteinerungen; von den Herren

Ludwig Biach: ein Paar mexikanische Sporen; Eduard Domluvil,

Prof. in Wal.-Meseritsch, Gustav Riedel, Herrschaftsbesitzer in

Borotin, und Konservator Alois Vogler, Oberlehrer in Hobitschau:

photographische Aufnahmen für die volkskundlichen Sammlungen;

Disponent Adolf Frieß: Mineralien; Steinbruchbesitzer Josef Gold-

mann: fossile Knochen von Bohonitz; Maler Hugo Henschl: eine

Originalzeichnung; Stiftskontrollor Robert Kafka: Urnenfragmente

von Medlanko; Konservator Landessanitätsrat Med.-Dr. Karl Katho-

Hcký: ein Holzschnitt; Redakteur Franz Kretz in Ung.-Hradisch:

ein altes Apothekergerät und eine Reproduktion nach einem Ge-

mälde Uprkas; Steinmetzmeister Rudolf Lang: Steinkapitäle; Haus-
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besitze!' Josef Leisser: eine Schatulle von 1765; Kurator Prof.

Josef Matzura: Versteinerungen; Privatbeamten Adam Ob dul o vir:

bemalte Ostereier; Gastwirt Robert Procházka: ein altes Türschloß

samt Schlüssel; Konservator Anton Vrbka, Schulleiter in Znaim:

Fossilien. Den Spendern wurde der wärmste Dank des Kuratoriums

ausgesprochen. Weiters nahm das Kuratorium die Mitteilung- des

Landesausschusses, wonach die in Mähr.- Schönberg verstorbene

Frau Rosa Ma h 1er ihre Sammlungen von Mineralien, Käfern und

Schmetterlingen für das Franzensmuseum bestimmt habe, mit be-

sonderer Befriedigung entgegen. Mit der Übernahme derselben für

das Land Mähren wurde Kustos Palliardi betraut. Nach Antrag

des Kurators Prof. Kašpar beschloß das Kuratorium, mehrere in

letzterer Zeit in Brunn und Oehowitz gefundene Münzen zu er-

werben. Der Bericht des Kurators Prof. Bayer über die Arbeiten

der Kommission zur naturwissenschaftlichen Durchforschung Mährens

wurde zur Kenntnis genommen. Ebenso wurden die vom Obmanne

der Fachabteilung für mährische Volkskunde, Statthaltereivizepräsi-

denten Josef Ritter v. Januschka, erstatteten Gutachten über ein-

gelangte Subventionsgesuche zur Kenntnis genommen und beschlossen,

dieselben dem Landesausschusse vorzulegen. In derselben Sitzung

wurde Hochschulprof. Ferdinand H erík zum Konservator erwählt

und als ordentliche Mitglieder der Museumsgesellschaft aufgenom-

men die Herren: Richard Greisinger, Oberbuchhalter der L mähr.

Sparkassa, Viktor Muntendorf, Direktor der mähr. Eskomptebank.

Rudolf Neuhöfer, k. k. Gymnasialprof., Alfred Redlich, Jurist,

Dr. Max Sonnenschein, Advokat, sämtliche in Brümi, und Franz

Smyf'ka, k. k. Gymnasialprof. in Proßnitz.

9. Kuratoriumssitzuug- am 6. November.

Die Mitteilung des Landesausschusses, daß derselbe für die

Anfertigung einer Trachtenkarte samt beschreibendem Texte die

vom Kuratorium erbetene Subvention bewilligt habe, wurde mit

Befriedigung zur Kenntnis genommen. Kurator Hochschulprof.

Dr. Jahn erstattete mehrere umfassende Berichte über seine im

Laufe des Sommers zum Teile mit dem Museumskustos Palliardi

behufs der Aufsammlung von Gesteinen im nordöstlichen Mähren

und der weiteren Umgebung von Brunn unternommenen Studien-

reisen und besprach an der Hand eines überaus reichen Materiales
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von Gesteinen, Versteinerungen und Mineralien die Ergebnisse der-

selben. Die Berichte Prof. Dr. Jahns wurden von der Versamm-

lung mit lebhaftem Beifall zur Kenntnis genommen und seine daran

geknüpften Anträge genehmigt. Nach Antrag des Vizepräsidenten

Hochschulprof Rzehak^ des Kurators Dr. Fischel und des Kon-

servators Hochschulprof. Líka wurde dem Berichterstatter für

seine uneigennützige Mühewaltung und die überaus erfreuliche Be-

reicherung der Museumssammlungen der wärmste Dank und dem
Kustos Palliardi die Anerkennung des Kuratoriums ausgesprochen.

Eine Zuuftlade mit altem kunstvollen »Schlosse und eine römische

Goldmünze wurden für die Sammlungen erworben und über Antrag

Dr. Fischeis Kons.-ßat Prof Kaspar zum Vorstande der Unter-

abteilung für Münzen ernannt. Weitere Verhandlungen betrafen die

Erstattung von Gutachten an den Landesausschuß und wurden die

vom Kuratorstellvertreter Prof. Rypáek (durch Kurator Prof.

Dr. Sujan) und vom Kurator Dr. Fischel erstatteten diesfälligen

Berichte genehmigt. An Spenden für die Sammlungen sind einge-

flossen: Vom Kurator Hochschulprof Dr. Jahn: eine Sammlung

von 129 älteren Münzen und volkskundliche Gegenstände; vom
Kuratorstellvertreter Redakteur Hans Welzl: vier eingerahmte

Kupferstiche; von Ferdinand Fráa, Oberlehrer in Mauchnitz:

Fossilien; vom Privatdozenten und Gerichtsadjunkten Dr. Hugo

Herz und von Wlad. Jos. Procházka, Geologen in Tischnowitz:

Publikationen und vom Konservator Prof Emil Moser in Graz:

ein Beitrag von 20 K für die Landesdurchforschungskommission.

Den Spendern wird der wärmste Dank des Kuratoriums ausge-

sprochen. In derselben Sitzung wurden als ordentliche Mitglieder

aufgenommen: Frl. Marie Brüll, Lehrerin in Brunn, und das städt.

Archiv in Littau.

10. Kuratoriunissitzuiig' am 11. Dezember.

Nach Eröffnung der Sitzung wies der Vorsitzende darauf hin,

daß es voraussichtlich die letzte vor den Neuwahlen sein werde,

besprach in Kürze die Tätigkeit und die Erfolge des Kuratoriums

während der letztabgeflossenen dreijährigen Funktionsdauer und

dankte wärmstens den Kuratoren, Konservatoren und allen Mit-

arbeitern für die werktätige Unterstützung sowie den Museums-

und Bibliotheksbeamten für die eifrige Pflichterfüllung. Namens
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des Kuratoriums dankten die Herren Dr. Fische 1 und Hochschul-

prof. Dr. Jahn dem Vorsitzenden für die objektive, vom Geiste

der Eintracht getragene Leitung der Verhandlungen und seine

überaus rege und aufopferungsvolle Tätigkeit, der es hauptsächlich

zu danken ist, daß das Interesse für die Gesellschaft und das von

ihr verwaltete Museum in den weitesten Kreisen geweckt wurde.

Aus der Reihe der Verhandlungsgegenstände sind namentlich her-

vorzuheben: Die Mitteilung des mährischen Landesschulrates über

die den Leitungen der Volks- und der Bürgerschulen erteilte Er-

mächtigung, einzelne in ihren Sammlungen befindliche naturwissen-

schaftliche Gegenstände, die als Lehrmittel keine Verwendung finden,

dem mährischen Landesmuseum tauschweise zu überlassen, wurde

dankend zur Kenntnis genommen. Ebenso wird dem Brünner

bischöflichen Konsistorium für die Überlassung von drei Altar-

bildern (vom Maler Hellich) und der Bankdirektorsgattin Frau

Anna Wolf für die durch Vermittlung des Kuratorstellvertreters

Hans Welzl gespendeten zwei Erinnerungsmedaillen der wärmste

Dank des Kuratoriums ausgesprochen. Weitere Verhandlungen be-

trafen die Erstattung von Gutachten an den Landesausschuß und

wurden die vom Referenten Kurator Dr. Fi sc hei erstatteten dies-

fälligen Anträge genehmigt. Kurator Hochschulprof. Dr. Jahn be-

richtete über die letzten Beschlüsse der Kommission zur natur-

wissenschaftlichen Durchforschung Mährens. Die Anträge der Kom-
mission sowie der hierauf erstattete Bericht des Bibliothekskomitees

wurden genehmigend zur Kenntnis genommen. In derselben Sitzung

wurden als ordentliche Mitglieder der Museumsgesellschaft aufge-

nommen die Herren: Dr. Friedrich Benze, Assistent an der tech-

nischen Hochschule, Dr. Hermann Rodler, k. k. Postkommissär,

Dr. Franz Struntz, Privatdozent an der technischen Hochschule,

Frl. Emilie Taussig, sämtliche in Brunn; ferner Adolf Daumann,
Gymnasialdirektor in Mähr.-Neustadt, Gabriele Gräfin v. Haugwitz,
Herrschaftsbesitzerin in Namiest, Franz W. Peinka, k. k. Steuer-

amtsadjunkt und Schriftsteller in Wal.-Klobouk, und Josef Soukal,

Lehrer in Boratsch.

11. Außerordentliche Yollversammlimg am 17. Dezember.

Auf der Tagesordnung dieser Versammlung stand die statuten-

mäßige Neuwahl des Kuratoriums. Nachdem der Vorsitzende Prof.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



12
f

Dr. Kameuíek die zahlreich Erschienenen herzlich begrüßt und

die Beschliißfähig-keit festgestellt hatte, wurden die Herren Ober-

landesgerichtsrat Neczas und Reclmungsdirektor i^uchanek zu

Verifikatoren des Protokolles bestellt. Als Stiramzähler der deutschen

Sektion wirkten die Herren Dr. Behr und Dr. Frucht, von der

tschechischen Sektion die Herren Dr. Traub und Alois Procházka.

Der Vorsitzende sprach den ausscheidenden Mitgliedern, den Herren

Landesarchivar Dr. Bretholz, Prof. Matzura und Prof. Novák,

den Dank des Kuratoriums für ihre eifrige Tätigkeit aus, besonders

dem Herrn Archivar Dr. Bretholz. (Beifall.) Er knüpfte daran die

Hoffnung, daß die Genannten auch weiterhin die Bestrebungen der

Gesellschaft fördern werden. In das Kuratorium wurden gewählt

die Herren: Landesgerichtsrat Dr. Gustav Hain (neu\ Advokat

Dr. Alfred Fisch el, Hochschulprof. Anton Kzehak, Fachlehrer

Karl Schirm eisen und Redakteur Hans Welzl (neu); als Ersatz-

männer die Herren: Prof. Dr. Ottokar Leneek und Prof. Josef

Matzura; zum Revisor Herr Gtiterschätzmeister Josef Er lac her,

sämtliche für die deutsche Sektion. Für die tschechische Sektion

wurden als Kuratoren gewählt die Herren: Prof. Emil Bayer,

Advokat Dr. Josef Dolansky, Prof. Dr. Fr. Kam en i cek, Prof.

Dr. Fr. Šujan und Prof. Dr. Karl Vandas; als Ersatzmänner

die Herren: Prof. Franz Rypáek und Chefredakteur J. Merhaut,

als Revisor Herr Johann Masa. — Herr Dr. Fritsch dankte

namens der deutschen, Herr Direktor Niemec namens der tsche-

chischen Mitglieder dem Kuratorium und dem Präsidium für ihre

Tätigkeit. (Beifall.) Hierauf wurde die Versammlung geschlossen. —
Das Kuratorium trat sofort zu einer Beratung zusammen und wählte

einstimmig Herrn Hochschulprof. Rzehak zum Präsidenten und

Herrn Prof. Dr. Kamení cek zum Präsidentenstellvertreter.
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